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Als ich vor vierzig Jahren, während des Zweiten Weltkrieges also, die Schule
besuchte, gab es wenig Reformen und Veränderungen im Schulsystem. Alles, was
die Schule betraf, war starr und wirkte wie für die Ewigkeit fixiert. Dies änderte
such nach dem Krieg nicht. Noch 1958, nach dem Sputnik-Schock, kam der
amerikanische Admiral Rickover in die Schweiz, um sein Buch zu schreiben: Swiss
Schools, why they are better. Also kein Grund zur Veränderung. Erst in den 60er
Jahren begann man auch in der Schweiz die Schulen und die verschiedenen
kantonalen Schulsysteme zu überprüfen und in Frage zu stellen. In verschiedenen
Welschschweizer Kantonen wurde das System geändert und z. B. sogenannte
circle d'orientation eingeführt. Die Einführung von Orientierungsstufen wird jetzt
auch in einzelnen Deutschschweizer Kantonen geprüft. Das neueste Reform-
Projekt stammt aus dem Kanton Luzern. Eine Arbeitsgruppe des Primarlehrer-
vereins legt das Modell einer Schule ohne Noten (SONO) vor.

Aus Genf erhalten wir gleichzeitig die Nachricht, dass von einer Elternvereinigung
e'0e Initiative für freie Schulwahl lanciert worden ist, dies nachdem bereits im
Frühjahr iim Kanton Bern eine ähnliche Initiative zustande kam. Sie finden den
T®xt der Initiative und einige Pressekommentare an zweiter Stelle.

SONO — Modell einer Schule ohne Noten
1- Zielsetzung
1-1 Das Modell SONO verlangt eine Volksschule mit folgender Zielsetzung:

- wahre Menschenbildung im Geiste Pestalozzis, wonach der Mensch in
Harmonie von Denken, Wollen und Fühlen handeln soll

- Mündigkeit des Schülers, das heisst: Erreichen von Selbst-, Sozial- und
Sachkompetenz

- ganzheitliche Elementarbildung durch individualisierenden Unterricht.
1-2 Diese Ziele sollen erreicht werden durch:

- ein angstfreies Erleben der Schulzeit
- eine Unterrichtsgestaltung, die auf besondere Bedürfnisse und Eigenheiten

des Kindes Rücksicht nimmt
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